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Im Rahmenprogramm stiegen ein Dutzend
Alumni zusammen mit dem vierfachen
eidgenössischen Kranzschwinger Mathias
Glarner ins Sägemehl und massen ihre
Kräfte wie zu Gotthelfs Zeiten. Frisch
geduscht in Anzug und Krawatte sind um
16 Uhr alle Alumni bereit für das Warm-Up
durch Oberst i Gst Mathias Müller (ehem.
Kdt Inf KS 1, heute ZSO VBS), der sein
neues Buch «Wie entscheiden Sie?» präsen-
tierte.

Vuitel: Packendes Referat

Darauf folgte das packende Referat
von Brigadier Alain Vuitel (C MND), wel-
cher über den internationalen Kontext, Er-
kenntnisse und Lageentwicklungsmöglich-
keiten gesprochen hat.

Von Machtdemonstrationen über Ter-
rorismus und Migration wurden sämtliche
Themen angesprochen. International sowie
national. Nicht zuletzt wurde ein spannen-
der Einblick in denMilitärischen Nachrich-
tendienst gewährleistet.

Zum ersten Mal referierte ein Offizier
aus den eigenen Rängen über «Führung
und Gruppenleistung – Kollektivprozesse
in der Schweizer Armee.» Der junge Lt
Benjamin Bargetzi (Alumnus) studierte an
der National University of Singapore Ko-
gnitive Neurowissenschaften / Wirtschafts-
psychologie. Er erklärte, wie das mensch-
liche Hirn auf verschiedene Situationen im
militärischen Alltag reagiert, und präsen-
tierte uns Lösungsansätze, welche wir in
die Praxis umsetzen können.

Schlussbouquet mit Schori

Zu guter Letzt wartete Oberst i Gst
Hans Schori (Kdt KSK) mit dem Schluss-
bouquet auf. Er gewährleistete einen exklu-
siven Einblick in die Organisation des KSK
und warb sogar für freie Plätze. Gut ausge-
bildete Infanterieoffiziere sind gefragt!

Nach der Generalversammlung stand
nun das gediegene Nachtessen im Salle
Henri Guisan und der anschliessende de-
zentral organisierte Ausgang im nächtli-

chen Interlaken bevor. Als Überraschung
der Teilnehmer hatte René Schudel (frühe-
rer Qm, ausgezeichnet mit dem Best of
Swiss Gastro Award, Funky Kitchen Club
mit Flavorites seiner zweiten eigenen Fern-
sehshow auf ProSieben Schweiz) auf seine
Terrasse ins Stadthaus in Unterseen einge-
laden.

Der Vorstand und das OK 2016 blicken
auf einen grossen Erfolg zurück. Junge
Offiziere konnten sich mit Offizieren älte-
rer Generationen über die aktuelle Lage der
Schweiz und Europa wissenschaftlich und
intellektuell unterhalten.

2017: Davos, Graubünden

Das Treffen 2017 wird in den Bündner
Alpen, dem wohl am höchstgelegenen Aus-
tragsort in der Geschichte der Alumni, auf
1560 m ü. M., in Davos stattfinden: Austra-
gungsort des legendären Spengler Cup, FIS
Langlauf-Weltcups oder des Weltwirtschafts-
forums (World Economic Forum).

Dominik Kägi, Vizepräsident

Alumni EXEMPLO DUCEMUS!
They did it again! Die Alumni EXEMPLO DUCEMUS! trafen sich im VICTORIA-JUNGFRAU

Grand Hotel Interlaken. Der Vorstand lud 1343 Mitglieder ein. Das OK des Anlasses
begrüsste rund 150 Mitglieder aus der ganzen Schweiz im schönen Berner Oberland.

Gruppenbild vor dem Grand Hotel Victoria Jungfrau in Interlaken. Rechts vorne steht
grossgewachsen der Fotograf Mattias Nutt.

Der Vorstand ist an der Entwicklung ei-
ner eigenen Homepage mit der Möglich-
keit, sich als Member einzuloggen. So-
mit besteht die Möglichkeit, intern Net-
working zu betreiben und auf Fotos und
Events zuzugreifen. Infos folgen.

Über kommende Anlässe informiert
der Vorstand jeweils über das soziale
Netzwerk Facebook.

Die Homepage kommt

Im Château de Colombier wurde die Inf
KS 1-3/15 besucht. Nebst der Vereins-
präsentation haben Gespräche mit den
kurz vor dem Abverdienen stehenden
Frauen und Männern stattgefunden.

Wichtige Fragen konnten beant-
wortet und Erfahrungen ausgetauscht
werden. Die zwölf Werte des Infanterie-
offiziers sollen umgesetzt werden.

Besuch in Colombier


